
 

1 

SKE — Leitfaden Antragstellung 
Lebenskostenzuschuss 
 

 

Antragsberechtigt sind physische Personen, die mit der VdFS  

mindestens zwei Jahre vor Antragstellung einen Wahrnehmungsvertrag 

abgeschlossen haben. Weiters ist von der Antragstellerin/dem Antrag-

steller ein Nachweis über mindestens 3 bei der VdFS angemeldete und im 

Sinne des Punkt II.6. der Verteilungsbestimmungen verrechenbare Werke 

bzw. Mitwirkungen zu erbringen. Diese Anzahl erhöht sich bei Filmurhe-

ber:innen nach 10-jähriger Mitgliedschaft der Antragstellerin/des Antrag-

stellers auf mindestens 5 angemeldete und verrechenbare Werke. Bei 

ausübenden Künstler:innen im AV-Bereich erhöht sich nach 5-jähriger 

Mitgliedschaft der Antragstellerin/des Antragstellers die Anzahl auf min-

destens 5 Mitwirkungen und nach 10-jähriger Mitgliedschaft auf mindes-

tens 10 Mitwirkungen. 

 

Ein schriftliches Ansuchen ist an den SKE-Ausschuss und Vorstand der 

VdFS, Löwelstraße 14, 1010 Wien, zu richten. Das Schreiben soll die ak-

tuelle soziale Notlage beschreiben und darstellen. Beizulegen sind Be-

lege, die diese Notlage dokumentieren (Fixkosten, Sonderausgaben etc.). 

Zusätzlich müssen die SKE-Richtlinien, die auf der Homepage der VdFS 

im Bereich SKE veröffentlicht sind, mit der Unterschrift auf diesem Ein-

reichformular schriftlich akzeptiert werden. Die Sitzungen finden einmal 

pro Quartal statt. Die jeweiligen Einreichtermine werden auf der Home-

page https://www.vdfs.at/ske/ und im Newsletter veröffentlicht.  

 

Um Ihren Antrag dem SKE-Ausschuss und Vorstand vorlegen zu können, 

muss Ihr Ansuchen folgende Informationen/Angaben beinhalten: 

 

A  Auflistung der monatlichen Fixkosten/Ausgaben  Betrag  Beleg 

  Miete + Betriebskosten  ................  ................ 

  Energiekosten  ................  ................ 

  Telefonie und Internet  ................  ................ 

  

Versicherungen (z.B. SVA, Haushaltsversicherung, private 

Krankenversicherungen, Autoversicherung,…)  ................  ................ 
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Aufwendungen für Angehörige  (z.B. Zahlung von  

Alimenten, Schulgeld,…)  ................  ................ 

  

Monatliche Pauschale für den persönlichen Aufwand 

(Verpflegung, Fahrtkosten, Kleidung,…)  ................  ................ 

  Summe der monatlichen Fixkosten  ................  ................ 

  

Sonstige/einmalige/zusätzliche/ 

außergewöhnliche Belastungen  ................  ................ 

 

Bitte wählen Sie aus den folgenden Optionen jene aus, die auf Sie zutreffen und legen Sie hier die 

entsprechenden Belege in Kopie bei. 

 

B  BELEGE über Einkünfte  Betrag  Beleg 

  

Mitteilung über den Leistungsanspruch  

von Arbeitslosengeld  ................  ................ 

  

Mitteilung über den  

Leistungsanspruch von Notstandshilfe  ................  ................ 

  Bescheid über den Pensionsanspruch  ................  ................ 

  

Gesamteinkommen im laufenden Jahr (geschätzt) 

(Einkommen bezieht sich auf alle Einkünfte aus selb- und 

unselbständigen Tätigkeiten, abzüglich Verluste/Ausgaben)  ................  ................ 

  Einkommensteuerbescheid (möglichst aktuell)  ................  ................ 

 

C  SONSTIGE AUSKÜNFTE und INFORMATIONEN  JA  NEIN 

  

Mitgliedschaft bei einer  

anderen Verwertungsgesellschaft  ................  ................ 

  

Ansuchen um einen Zuschuss/eine Förderung  

bei einer anderen Verwertungsgesellschaft  ................  ................ 

  Wenn ja: in welcher Höhe:  ................  ................ 

 

Ich bestätige, alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen getätigt zu haben.  

Die SKE-Richtlinien habe ich gelesen und akzeptiere sie.  

 

               

Ort, Datum  Unterschrift 

 


